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Die Toni-Jensen-Gemeinschaftsschule

späte 1980er Jahre: Dietrichsdorfer Bürger und 

Lokalpolitiker wünschen sich eine Gesamtschule als 

Stadtteilschule

28. August 1989: Eröffnung der TJG

Aktuell: ca. 800 SchülerInnen, ca. 75 KollegInnen

ESA, MSA, FHR, AHR

Leben und Lernen in der Ge-

meinschaft: 

„Zu uns kommen alle Kinder“ 

TJGDie TJG mit gymnasialer Oberstufe



Namenspatronin Thomasine „Toni“ Jensen 

– eine Kieler Bildungspolitikerin

Thomasine „Toni“ Jensen (25.9.1891 – 20.10.1970)

Kieler Lehrerin, Stadtverordnete und Vorsitzende der

Kieler Arbeiterwohlfahrt

Mitglied der Kieler Ratsversamm-

lung (Schulwesen)

Dezernat für Schule und Kultur

TJGDie TJG mit gymnasialer Oberstufe



Die Profiloberstufe

Die Toni-Jensen-Gemeinschaftsschule bietet:

• ein naturwissenschaftliches Profil (MINT) 
mit dem Profilfach Biologie

• ein ästhetisches Profil
mit dem Profilfach Kunst 

• ein Sportprofil
mit dem Profilfach Sport

• ein gesellschaftswissenschaftliches Profil
mit dem Profilfach WiPo

TJGDie Profiloberstufe



Profilwahl 

Alle Schüler/innen wählen vor dem Eintritt in 

den 11. Jahrgang ein Profil aus dem Angebot der 

Schule. 

Ein Wechsel des Profils ist i.d.R. nur zum Beginn 

des zweiten Halbjahres der 11. Klasse möglich.

Ein Anspruch auf ein bestimmtes Profil besteht 
nicht.

TJGDie Profilwahl



TJGDie Profiloberstufe

0

5

10

15

20

25

30

1 2 3

WiPo

Bio

Kunst Sport



Voraussetzungen im Profilfach Biologie

Interesse an allen Naturwissenschaften

Freude am experimentellen Arbeiten im 

Labor, speziell am Mikroskopieren

TJGDie Profilwahl - Biologie



Vorhaben im Profilfach Biologie

Experimentelles Arbeiten im Labor

Freilandarbeit; Exkursionen (z.B. 
Wattenmeerexkursion, tw. mehrtägig)

Themen mit hoher Aktualität (Genetik,  
Infektionserkrankungen, Ökologie)

TJGDie Profilwahl - Biologie



TJGDie Profilwahl - Biologie



Voraussetzungen für das Profilfach Kunst

Bereitschaft zum kreativen Arbeiten und zum Arbeiten 

an einem Projekt über einem längeren Zeitraum 

Interesse an Malerei, Bildhauerei, Grafik, Design, aber 

auch an neueren Techniken wie Performance, 

Installation, Video

Interesse an der Auseinandersetzung mit moderner 

Kunst, die möglicherweise nicht sofort zugänglich ist

Interesse an dem eigenständigen Besuch von 

Kunstausstellungen

TJGDie Profilwahl - Kunst



TJG

Vorhaben im Profilfach Kunst

Arbeiten in unterschiedlichen Techniken, sowohl in 

Einzelarbeiten als auch in Gruppenarbeiten

Mitarbeit an Ausstellungen, Projekten und 

Wettbewerben, ggf. auch mal mit Zusatzterminen 

außerhalb der Schulzeit

Besuche von Ausstellungen, z.B. in der Kunsthalle

Die Profilwahl - Kunst



TJGDie Profilwahl - Kunst



Voraussetzungen für das Profilfach Sport

Hohe sportpraktische Leistungsbereitschaft, nicht nur in 

der Lieblingssportart

Hohes Maß an körperlicher Fitness, z.B. 

Ausdauerfähigkeit (3000m in 12-13 min / 
außerschulisches Training notwendig)

Keinerlei sportmedizinische Einschränkungen 

(kardiologische Untersuchung ist Pflicht)

Hohe Anforderungen an Sozialkompetenz (Fairness, 
Hilfsbereitschaft, Teamfähigkeit)

TJGDie Profilwahl - Sport



TJG

Sporttheoretische Anforderungen

Bewegungslehre, Trainingslehre, Sportbiologie

und Sportpsychologie

Beispiele

• Unterschiede aerobe-anaerobe Belastungen
• Aufgabe der Phasenanalyse von Bewegungen
• Zusammenhang Laktatspiegel und Belastung
• Koordination von Teilimpulsen
• Diskussion über die Freigabe von Dopingmitteln
• Agonist und Antagonist in der Absprungbewegung

Die Profilwahl - Sport



TJGDie Profilwahl - Sport



Voraussetzungen im Profilfach WiPo

Interesse, sich eigenständig (täglich!) über 

politische und wirtschaftliche Themen zu 

informieren

Bereitschaft, sich mit komplexen Texten und 

Statistiken auseinanderzusetzen

Freude an einer kritischen Bestandsaufnahme 

politischer, wirtschaftlicher und gesellschaftlicher 

Sachverhalte

TJGDie Profilwahl - WiPo



Vorhaben im Profilfach WiPo

Im Unterschied zur Wirtschaftslehre in der Mittelstufe 

werden die wirtschaftlichen Fragen um politische und 

gesellschaftliche Sachverhalte erweitert (z.B. 
Regierungssystem, Jugendliche in der Gesellschaft)

Behandlung von Themen mit hoher Aktualität

Teilnahme an Veranstaltungen, ggf. auch mal außerhalb 

der Schulzeit

Exkursion nach Berlin

TJGDie Profilwahl - WiPo



TJGDie Profilwahl - WiPo



TJGDer Aufbau der OS

Aufbau der Profiloberstufe

Die gymnasiale Oberstufe gliedert sich in:

• eine Einführungsphase
(= 11. Klasse)

• eine Qualifikationsphase
(= 12. und 13. Klasse)



Kernfächer 

Die Kernfächer sind Deutsch, Englisch und 

Mathematik.

Sie werden in allen Profilen im 11. Jhg. mit höherer 

Stundenzahl und auf erhöhtem Niveau unterrichtet. 

Dies gilt auch für das jeweilige Profilfach (Biologie, 
Kunst , Sport, WiPo).

Ab dem 12. Jhg. belegt man ein (1x) Kernfach nur 

noch als Grundkurs mit reduzierter Stundenzahl, in 

dem man dann keine Abiturklausur schreibt.

TJGDer Aufbau der OS



Das Profil 

bildet sich aus einer gemeinsamen 

thematischen Ausrichtung 

• des Profilfachs

• zusammen mit einem Profilseminar oder 

einem affinen Fach.

TJGDer Aufbau der OS



Noten (Notenpunkte)

Die Leistungen in der Oberstufe werden mit 

Notenpunkten bewertet:

• Note ,,sehr gut“ : 15, 14 oder 13 Punkte

• Note ,,gut“ : 12, 11 oder 10 Punkte

• Note ,,befriedigend“ : 9, 8 oder 7 Punkte

• Note ,,ausreichend“ : 6, 5 oder 4 Punkte

• Note ,,mangelhaft“ :  3, 2 oder 1 Punkt

• Note ,,ungenügend“ : 0 Punkte

TJGDer Aufbau der OS



Klassenarbeiten (Klausuren)

• Die Klassenarbeiten dauern grundsätzlich 

90 Minuten.

• Insgesamt werden beispielsweise im MINT-

Profil in der 11. Klasse 30 Leistungsnach-

weise erbracht, davon mindestens 20 

Klausuren und bis zu 10 gleichwertige 

Leistungen (Präsentationen, Hausarbeiten 
etc.).

TJGDer Aufbau der OS



TJG

Verteilung der Klassenarbeiten 

im 11. Jahrgang

Der Aufbau der OS



TJG

Wirtschaftspraktikum

Alle Schüler/innen nehmen im Rahmen des 

Unterrichts im Fach WiPo an einem einwöchi-

gen Wirtschaftspraktikum teil.

Der Aufbau der OS



Fremdsprachen

Latein/Französisch

werden nur als fortgeführte Fremdsprache 

angeboten. 

Diese Kurse werden jeweils 3-stündig unter-

richtet und können nach der Einführungs-

phase (11. Jhg.) abgegeben werden, wenn die 

zweite Naturwissenschaft (Chemie oder 
Physik) fortgeführt wird.

TJGDer Aufbau der OS



Spanisch

wird als neu beginnende Fremdsprache ange-

boten, sodass auch Schüler/innen, die bislang 

keine zweite Fremdsprache gehabt haben, in 

die Oberstufe aufgenommen werden können. 

Das Fach wird 4-stündig unterrichtet und muss 

durchgängig belegt werden.

TJGDer Aufbau der OS



Die Versetzung 

Die Versetzung in die Qualifikationsphase (12. Kl.)
erfolgt durch Beschluss der Klassenkonferenz am 

Ende der Einführungsphase. Versetzt werden alle 

Schüler/innen, deren Leistungen in nicht mehr als 

einem Fach schlechter als mindestens „ausreichend“ 
sind. 

Wenn diese Bedingung nicht erfüllt ist, kann die 

Klassenkonferenz den Aufstieg beschließen, wenn die 

Schülerin oder der Schüler eine erfolgreiche 

Mitarbeit in der Qualifikationsphase erwarten lässt.

TJGDer Aufbau der OS



Die Abiturprüfung 

Die Abiturprüfung besteht wahlweise aus vier oder fünf 

Prüfungen (P1-P5), die alle drei Aufgabenfelder abdecken 

müssen. P1-P3 sind schriftliche Prüfungen.

Die Schüler/innen wählen P1 und P2 aus den drei Kernfächern 

Deutsch, Englisch und Mathematik.

P3 bildet das Profil gebende Fach.

Als P4 wählen sie eine mündliche Prüfung oder eine 

Präsentationsprüfung in einem Fach, das durchgängig 

unterrichtet wurde.

Als P5 wählen sie eine mündliche Prüfung oder eine Besondere 

Lernleistung (Hausarbeit mit Kolloquium) in einem Fach, das 

durchgängig unterrichtet wurde.

TJGDer Aufbau der OS



TJGDie Profilmodelle - MINT



Die Bewerbung

Zum Besuch der Oberstufe sind alle Schülerinnen und 

Schüler berechtigt, die in die Oberstufe versetzt worden 

sind. 

Für die Versetzung in die Oberstufe darf maximal ein 

Schulfach schlechter als „ausreichend“ (Zeugnisnote: 4) auf 

MSA-Ebene bewertet sein. 

Zudem darf der Notendurchschnitt in den Kernfächern 

Deutsch, Mathematik und Englisch nicht mehr als „3,0“ 

betragen. (geltende Regelung seit 21.6.2020)

TJGDie Bewerbung



Zur Anmeldung benötigen wir folgende Unterlagen:

➢ „Aufnahmeantrag Oberstufe“

➢ „Profilwahlformular“

➢ Zeugniskopie des Halbjahreszeugnisses des Schuljahres, 

in dem sich für die Oberstufe qualifiziert wird (i.d.R. das 
Halbjahreszeugnis der 10. Jahrgangsstufe).
Hierfür reicht eine einfache Fotokopie bzw. Ablichtung 

des Zeugnisses. Diese muss nicht beglaubigt sein.

Es können weitere Informationen, ein Lichtbild wie auch 

Nachweise über besondere Leistungen (etwa im sportlichen 

Bereich) beifügen.

TJGDie Bewerbung



TJGDie Bewerbung

Anmelde-

antrag



Profilwahl-

formular

TJGDie Bewerbung



Informationen und Formulare zur 

Profiloberstufe der TJG

www.toni-jensen-gemeinschaftsschule.de

→ „Informationen“

→ „Informationen für die Oberstufe“

TJGDie Bewerbung



Teamfähig

Offen für Neues

Neugierig auf die Welt

Innovativ & initiativ

TJGDie TJG mit gymnasialer Oberstufe



„Wieder auf die ‚Toni‘ zu 
gehen ist ein Gefühl, 
als würde ich nach Hause 
kommen.“ 

(Oberstufenschüler über die Rückkehr zur TJG)

TJGDie TJG mit gymnasialer Oberstufe
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TJGDie Profilmodelle - Ästhetik



TJGDie Profilmodelle - Sport



TJGDie Profilmodelle - Gesellschaft



TJGDie Profilmodelle - Qualifizierung


